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Jesus wandelt auf dem Wasser

Elemente für einen

Kinderkirche-Gottesdienst

Mittegestaltung: Blauer Stoff/Tuch, Schiff und Figuren

Ablauf:
1. Instrumental

2. Begrüßung

3. Lied: „Einfach spitze!“ Strophe 1-4

Strophe 1: bei „loben Gott den Herrn“ – Hände in die Höhe

Strophe 2: stampfen

Strophe 3: klatschen

Strophe 4: hüpfen

4. Kreuzzeichen
großes Kreuzzeichen:

Von oben nach unten

Von rechts nach links

Hast du mich lieb,

Amen

5. Einleitung
Einleitung mit 3 Pantomimischen Figuren

Kind auffangen, das zu mir rennt und in der Luft herum schwenken

An der Hand führen/auf der Mauer gehen und herunter springen lassen

Umarmen und über den Kopf streicheln
Kennt ihr das auch? Jemand hält euch, dass ihr sicher über die Mauer kommt, über die Straße,… Es kann euch nichts passieren, eure Eltern (…) haben euch gern und sind immer für euch da.

Jetzt hört ihr eine Jesus-Geschichte, in der auch Jesus jemanden fest hält damit nichts passiert.
Kerze anzünden

Bibel in die Mitte legen

6. Bibelgeschichte

Jesus forderte die Jünger auf, ins Boot zu steigen und an das andere Ufer vorauszufahren. Jesus aber blieb zurück und stieg auf einen Berg, um zu beten. Spät am Abend war er immer noch allein auf dem Berg. Das Boot mit den Jüngern war schon sehr weit vom Land entfernt und wurde von den Wellen hin und her geworfen. Dann kam Jesus zu ihnen, er ging auf dem See. Als ihn die Jünger über den See kommen sahen, erschraken sie, weil sie meinten, es sei ein Gespenst, und sie schrien vor Angst. Doch Jesus begann, mit ihnen zu reden und sagte: „Habt Vertrauen, ich bin es; fürchtet euch nicht!“ Darauf erwiderte Petrus: „Herr, wenn du es bist, so möchte ich auf dem Wasser zu dir kommen.“ Jesus sagte: „Komm!“ Da stieg Petrus aus dem Boot und ging über das Wasser auf Jesus zu. Als er aber sah, wie heftig der Wind war, bekam er Angst und begann unterzugehen. Erschrie: „Herr, rette mich!“ Jesus streckte die Hand aus, ergriff ihn, zog ihn heraus und sagte zu ihm:„Warum hast du gezweifelt?“ Dann stiegen sie ins Boot, und der Wind legte sich. Die Jünger im Boot aber fielen vor Jesus nieder und sagten: „Du bist Gottes Sohn.“

Ev. Tuch rütteln, Die Figuren bewegen sich/Jesus steht erst am Rand und läuft dann zu Petrus und dann zusammen ins Boot.

7. Überleitung

Verbindung herstellen im kurzen Nachgespräch:

Petrus war mutig, er hat sich getraut auf das Wasser zu gehen, aber als die Wellen kamen, hat er Angst bekommen und den Blick von Jesus abgewandt. Jesus hat ihm die Hand gereicht dann musste er bzw. keine Angst mehr haben. Das gilt auch für uns. Jesus ist da, darum müssen wir keine Angst haben.

8. Lied:
Jesus ist ganz nah bei mir

Sätze dazwischen im Dialekt:

→ Auf Jesus kann ich vertrauen, er schaut auf mich

→ Bei Jesus bin ich sicher

→ Jesus beschützt mich

9. Überleitung zum Gehen: mit einem Kind vorzeigen

Jetzt könnt ihr einen schwierigen Weg ausprobieren. Deine Begleitperson (Mama/Papa/Großeltern/sonstige) helfen euch und geben euch die Hand. Sie sind die starken Helfer von Jesus.

Weg über Luftmatratze, Tau-Seil, Verpackungsmaterial im Sack, Luftballons im Bettbezug, große Steine, Schmalbank

Danach wieder zurück in Kreis

10. Gebet: zum Vor- und Nachsprechen

Jesus, du bist ganz nah bei mir.

Jesus, Du schaust auf mich und ich vertraue dir.

Jesus, bei dir bin ich sicher.

Jesus, du beschützt mich.

Dafür danke ich dir.

Amen

11. Abschlusslied

Gottes Segen sei mit dir

12. Kreuzzeichen

Dieser Gottesdienst wurde gestaltet und gefeiert von:

Kinderkircheteam Rankweil, Brigitte Knünz, Pastoralassistentin.
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